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(54) Reihenklemme mit Schneidkontakten und Kontaktbetätigungsstücken

(57) Eine Reihenklemme, mit einem Isolierstoffge-
häuse (4), wenigstens einer im Isolierstoffgehäuse (4)
angeordneten Anschlußvorrichtung (10, 12) für minde-
stens einen elektrischen Leiter (36), der wenigstens ei-
ne Leitungsader und eine die Leitungsader umgebende
Isolierung aufweist, wobei die Anschlußvorrichtung (10,
12) eine Kontaktfeder (15) mit einer Kontaktschneide
(16) zum Auftrennen der Isolierung des elektrischen Lei-
ters und einen Kontaktierungsbereich (20) zur Kontak-
tierung der wenigstens einen Leitungsader aufweist,
wenigstens einem im Isolierstoffgehäuse (4) verschieb-
lich geführten Kontaktbetätigungsstück (26), das wenig-
stens ein seitliches Führungsmittel (30) aufweist, wel-

ches mit korrespondierenden seitlichen Führungsmit-
teln (32) im Isolierstoffgehäuse zusammenwirkt, zeich-
net sich dadurch aus, daß die Führungsmittel des Kon-
taktbetätigungsstückes (26) als seitliche Führungszap-
fen (30) ausgebildet sind, welche in Führungsnuten (32)
des Isolierstoffgehäuses (4) eingreifen, wobei die Füh-
rungszapfen (30) und die Führungsnuten (32) derart
aufeinander abgestimmt sind, daß die Führungszapfen
(30) in den Führungsnuten (32) verschwenk- und ver-
schiebbar sind, so daß die Führungszapfen (30) im Sin-
ne einer überlagerten Schwenk- und/oder Pendelbewe-
gung und einer Linear- und/oder Kurvenbewegung in
den Führungsnuten (32) verlagerbar sind.
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